
Ein Projekt im Rahmen der Gebietsentwicklung im Kosmosviertel / Treptow-Köpenick 

 

Stadtteilzentrum Altglienicke (Baumaßnahme) 

 

Umbaumaßnahmen im Kiezladen WaMa, und dem kosmosLAB als Ort für ein Stadtteilzentrum 
 

Projektlaufzeit  Fördermittel Fördertopf Träger Handlungsfeld 

2024 bis 2027 878.000€ Sozialer Zusammen-
halt 

Stadt und Land – 
Wohnbauten GmbH 

Nachbarschaft und In-
tegration 

 

Worum geht es? 

 

Der Nachbarschafts-Treff Kiezladen WaMa hat sich seit 2018 
fest im Kosmosviertel etabliert. Ab 2023 gibt es nun eine 
dauerhafte Finanzierung über das Programm Stadtteilzent-
rum.  Daher sollen die ehemaligen Gewerberäume in der Or-
tolfstraße 206b und 200 nun in den kommenden Jahren 
umgebaut werden. 

Ziel ist es, dass hier mehrere Nachbarschaftsangebote gleich-
zeitig stattfinden können, die Räume möglichst attraktiv und 
gut nutzbar sind, der Nachbarschaftstreff barrierefrei wird 
und ein Verbindungsbau zur Ortolfstr. 200 entsteht.  

Umgesetzt wird der Umbau durch den Eigentümer des Ge-
bäudes, die Stadt und Land Wohnbauten GmbGH. 

 

Warum ist das Projekt so wichtig? 

Der Kiezladen WaMa hat sich zu einem wichtigen Ort entwickelt in dem sich Nachbarn treffen und gemeinsame Aktionen 
umsetzen können. Dazu gehören ganz unterschiedliche Dinge wie Frühstücks-Treffen, Bastel-Aktionen, eine Kino-
Gruppe, gemeinsames Kochen, Musizieren oder auch Reparieren. Außerdem finden in den Räumen auch Veranstaltun-
gen und Beratungen statt. 

Der Kiezladen soll nun langfristig erhalten bleiben und der zentrale Ort werden an dem Nachbarn sich gemeinsam orga-
nisieren, gegenseitig unterstützen und Aktionen für den Kiez und ganz Altglienicke umsetzen können.  

 

Welche Ziele werden mit dem Projekt verfolgt? 

- Schaffung von attraktiven und gut nutzbaren Räumen für die Nachbarschaftsarbeit 
- Schaffung von Barrierefreiheit im Kiezladen 
- Verbindungsbau des Kiezladens WaMa mit der Ortolfstr. 200 

 

 

Was wurde gemacht? Was ist geplant? 

Der Kiezladen WaMa wurde mit finanzieller Unterstützung des Quartiersmanagements seit 2018 durch den Träger We-
TeK Berlin gGmbH mit viel ehrenamtlicher Unterstützung aufgebaut und betrieben. Ab dem Jahr 2024 ist nun eine lang-
fristige Finanzierung sicher und der Träger offensiv’91 e.V. wird den Kiezladen zu einem Stadtteilzentrum weiterentwi-
ckeln. Dazu wird im Jahr 2024 gemeinsam mit den Nachbarn, den Mitarbeitern und Architekten geplant. Ab 2025 bis 
2027 sollen dann nach und nach die Räume umgebaut werden. 

Mehr Informationen zum aktuellen Stand, können direkt beim Quartiersmanagement angefragt werden.  
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